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ihr Geschäft nannten 43,7% den 
wachsenden Preis- und Wettbe-
werbsdruck; für 32,7% steht die 
Erschließung neuer Märkte im 
Fokus.

Auch Themen wie Qualitäts
sicherung, Erweiterung des 
Produktportfolios sowie Fach-
kräftemangel wurden besonders 
häufig genannt. Reinhard Pfeif-
fer, für die drinktec verantwort-
licher Geschäftsführer der Mes-
se München: „Dass jeder zweite 
drinktec-Besucher für sein Un-
ternehmen eine deutliche Erhö-
hung der Investitionstätigkeit 
erwartet, ist natürlich eine sehr 
gute Nachricht für unsere Aus-
steller. Das zeigt auch, dass die 
drinktec selbst ein Investitions-
treiber ist.“

die potenziell vorübergehenden 
Rückgänge bewirkten, darüber 
lässt sich nur spekulieren. Als 
Branchenbarometer nehmen wir 
diesmal nicht die selbstredend 
positiven Statements der Bran-
chenteilnehmer her, sondern 
jene Hard Facts, wie sie die ak-
tuell laufende Weltleitmesse für 
die Getränke- und LiquidFood-
Industrie – nämlich die drinktec 
2017 – recht überzeugend skiz-
ziert.

Investitionsbereitschaft
Dabei zeichnet sich eine allge-
mein gute Marktentwicklung ab. 
Jeder zweite drinktec-Besucher 
plant, die Investitionen für sein 
Unternehmen in den kommen-
den zwölf Monaten zu erhöhen – 
das durchaus deutlich und zwar 
um durchschnittlich 23,7%. Sat-
te 45% der Besucher planen ein 
konstantes Investitionsvolumen, 
und lediglich 6,2 Prozent wollen 
weniger investieren. Das ist das 
Ergebnis einer repräsentativen 
Umfrage unter den registrierten 
Messebesuchern der Jahre 2013 
und 2017.

Besonders erfreulich: Die In-
vestitionen steigen von einem 
sehr hohen Niveau ausgehend. 
Der Einschätzung jedes zwei-
ten drinktec-Besuchers zufolge 
liegt bereits die aktuelle In-
vestitionstätigkeit, verglichen 
mit früheren Jahren, über dem 
Durchschnitt. Ein unterdurch-
schnittliches Investitionsniveau 
haben dagegen aktuell nur 10,8% 
der befragten Unternehmen. 
Das stärkste Wachstum kann 
der Umfrage zufolge für die Be-
reiche Produktion und Herstel-
lung erwartet werden. Konkret 
bedeutet das, dass vor allem in 

Die Ausstel-
lungsfläche 
von 150.000 m2 
teilt sich auf 15 
Messehallen auf.

Leitmesse
Die Zahl der 
Aussteller auf 
der aktuellen 
drinktec 2017 in 
München beläuft 
sich auf 1.749, 
davon 1.243 aus 
dem Ausland 
bei 80 beteilig-
ten Ländern. 

Freitag, 15. September 2017 � alkoholfreie getränke & Bier  57

©
 M

es
se

 M
ün

ch
en

 (2
)

1.749

Maschinen und Anlagen mehr 
investiert wird als in den ver-
gangenen zwölf Monaten.

Außerdem glaubt etwa jeder 
dritte drinktec-Besucher, dass 
seine Investitionen in den Berei-
chen Marketing, Forschung und 
Entwicklung sowie Vertrieb in 
den kommenden zwölf Monaten 
wachsen werden. Nach Maschi-
nen und Anlagen (48,4%) werden 
vor allem Personal (10,8%) so-
wie Grundstücke und Gebäude 
(10,6%) als größte Investitions-
felder der drinktec-Besucher 
genannt.

Aktuelle Branchentrends
Die offenkundige Investitions-
bereitschaft setzt naturgemäß 
starke Trends voraus: Für je-
den dritten Befragten ist das 
der Trend zu Craft Bier bzw. 
Microbreweries. Jeder vierte 
drinktec-Besucher misst Nach-
haltigkeits- bzw. Umweltaspek-
ten einen starken Einfluss auf 
Investitionsentscheidungen bei. 
Häufig werden weiters Trends 
zu Individualisierung (Customi-
zing) sowie zu natürlichen und 
gesunden Rohstoffen und Ge-
tränken genannt.

Die wichtigsten Trends im 
Fertigungsbereich mit Einfluss 
auf Investitionen sind nach Ein-
schätzung der drinktec-Besu-
cher die zunehmende Automa-
tisierung der Produktion sowie 
die Themen Energieeffizienz 
und Energierückgewinnung. Als 
größte Herausforderungen für 

Reinhard Pfeiffer  
Geschäftsführer Messe München

Viele Unternehmen warten ab, 
welche Innovationen die drinktec 
bietet, und treffen dann ihre 
Investitionsentscheidung.


